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Kurzausschreibung 
zum 
Jugend-Kartslalom 
5. Wertungslauf 
zur 
ADAC – Jugend - Westfalenmeisterschaft 
Termin: 
06. Juni 2010 
 
Grundlage dieser Ausschreibung ist die Rahmenausschreibung zur 
Deutschen ADAC Kart – Slalom – Meisterschaft 2009 und die Zusatzbestimmungen zum 
ADAC Jugend – Kart – Slalom, Meisterschaftsläufe 
ADAC Westfalen 
Veranstaltung/Veranstalter: 
• Titel : ADAC Jugend – Kart – Slalom AC Warendorf 
• Veranstaltungsort : Firma Sanitop-Wingenroth Katzheide 21-25 49231 Warendorf 
• Termin : 06. Juni 2010 
• Start des 1. Teilnehmers : 09:00 Uhr 
• Veranstalter : Jugendgruppe des AC Warendorf 
  Jugendleiter Thomas Petermann Tatenhausener Weg 4 a 48231 Warendorf 
• Telefon : 0170/2409676 (auch am Veranstaltungstag) 
• Veranstaltungsleiter : Thomas Petermann 
• Stv. Veranstaltungsleiter : Thomas Melches 
• Schieds- u. Sachrichter : Helfer des AC Warendorf 
  Teilnehmer und Klasseneinteilung: 
  Teilnahmeberechtigt sind alle Jugendlichen im Alter von 8 bis 18 Jahren, die über eine 
   Mitgliedschaft in einer Jugendgruppe des ADAC gemeldet sind. 
   Achtung: Es werden nur Teilnehmer für die Meiste rschaft gewertet, die einer 
  Jugendgruppe der Region „Nord“ angehören. 
  Es erfolgt eine Klasseneinteilung in 5 Alterklassen: 
• Klasse 1 : Jahrgänge 2001 / 2002 
• Klasse 2 : Jahrgänge 1999 / 2000 
• Klasse 3 : Jahrgänge 1997 / 1998 
• Klasse 4 :  Jahrgänge 1995 / 1996 
• Klasse 5 : Jahrgänge 1992 /  1993 / 1994 
  Anmeldung und Nennschluss: 
  Die Nennung zur Veranstaltung erfolgt am Veranstaltungstag auf den dafür vorgesehenen 



Nennformularen. Es wird kein Nenngeld erhoben. Jeder Teilnehmer kann nur eine Nennung 
fahren. 
 
Folgender Zeitplan gilt für die Veranstaltung: 
Klasse 1 Nennungsschluss 08:45 Uhr Start: 09:00 Uhr  
Klasse 2 Nennungsschluss 10:15 Uhr Start: 10:30 Uhr  
Klasse 3 Nennungsschluss 12:15 Uhr Start: 12:30 Uhr  
Klasse 4 Nennungsschluss 14:15 Uhr Start: 14:30 Uhr  
Klasse 5 Nennungsschluss 16:15 Uhr Start: 16:30 Uhr  
Der Nennungsschluss der jeweiligen Klasse ist unbedingt einzuhalten. Später 
abgegebene Nennungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
Verschiebungen im Zeitplan sind möglich!!! 
Fahrzeug und Parcours: 
Für die Veranstaltung werden die Karts vom Veranstalter zur Verfügung gestellt. Ein 
Parcoursplan hängt am Veranstaltungstag am Nennbüro aus. 
Lichte Breite der Tore und Gassen: Kartbreite + 40 cm 
Haltelinie am Ende eines Halteraums von ca. 3 x 10 m 
Torabstand zwischen vier und zehn Metern. 
Durchführung und Wertung: 
Jeder Teilnehmer fährt zunächst einen Probe- und einen Wertungslauf. Nachdem alle 
Teilnehmer der Klasse diese Läufe absolviert haben, folgt der zweite Wertungslauf für 
jeden Teilnehmer. Es erfolgt Einzelstart mit laufendem Motor von einer Vorstartlinie aus. 
Die einzuhaltende Fahrspur ist durch aufgestellte Pylonen (ca. 50 cm hoch) festgelegt. 
Durch die Sachrichter des Veranstalters erfolgt eine Überwachung der einzuhaltenden 
Fahrspur. 
Wertung: 
Umwerfen oder vollständiges Verschieben der Pylone 
aus der markierten Stellfläche = 2 Strafsekunden 
Auslassen oder falsches Befahren einer Aufgaben = 10 Strafsekunden 
Überfahren einer Begrenzung des Bremskastens mit 
einem Teil des Karts = 2 Strafsekunden 
Die Wertung erfolgt nach Fahrzeit und Strafsekunden der beiden Wertungsläufe, die zu 
einer Gesamtzeit addiert werden. Sieger ist der Teilnehmer mit der niedrigsten 
Gesamtfahrzeit. 
Siegerehrung: 
Die Siegerehrung erfolgt Klassenweise. 
Für die Klassen P1 und P2 findet die Siegerehrung nach der Klasse P2 statt. 
Für die Klassen P3 und P4 findet die Siegerehrung nach der Klasse P4 statt. 
Für die Klasse P5 findet die Siegerehrung nach der Klasse P5 statt. 
Die Siegerehrung ist Bestandteil der Veranstaltung !!! 
Für das leibliche Wohl am Veranstaltungstag ist gesorgt! 
Der Anfahrtsweg mit ACW-Pfeilen gekennzeichnet. 
Mit motorsportlichem Gruß 
Thomas Petermann 
Jugendleiter 

 

 


